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Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen des Polizeireviers Jerichower Land

Berichtszeitraum vom 02.09. bis 03.09.2025

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Entwendetes Fahrrad bei Verkehrskontrolle festgestellt"
"Verkerhsunfall mit Wildwechsel" "Sachbeschädigung an parkenden PKW"

 

 

Entwendetes Fahrrad bei Verkehrskontrolle festgestellt

Burg, Burger Freiheitstraße, 03.09.2025, 02:56 Uhr

Im Rahmen der Streife beabsichtigten Polizeibeamte des Polizeireviers Jerichower Land einen Radfahrer in der Burger
Freiheitsstraße anzuhalten. Als der Mann dies bemerkte flüchtete dieser sofort in Richtung Nordstraße. Die Beamten nahmen
die Verfolgung auf und konnten den 29-jährigen Mann stellen. Bei der Verkehrskontrolle wurde festgestellt, dass das Fahrrad
zur Fahndung ausgeschrieben ist. Weiter wurde bei der in Augenscheinnahme des mitgeführten Rucksacks,
Betäubungsmittel festgestellt. Es wurden mehrere Strafanzeigen aufgenommen, das Fahrrad und die Betäubungsmittel
wurden sichergestellt.

 

Unfall mit Wildwechsel

Burg OT Niegripp, Landstraße 52, 01.09.2025, 20:45 Uhr  

In den Abendstunden des 01.09.2025, gegen 20:45 Uhr, ereignete sich auf der Landstraße 52 zwischen Niegripp und
Hohenwarthe ein Verkehrsunfall, bei dem ein 23-jähriger Fahrer mit seinem PKW unterwegs war. Plötzlich kreuzte ein Reh
die Fahrbahn. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß nicht verhindert werden. Es entstand
Sachschaden am Fahrzeug und das Reh flüchtete in die angrenzenden Felder.



 

Sachbeschädigung an parkenden PKW

Burg, Martin-Luther- Straße, 02.09.2025. 12:10 Uhr

Am gestrigen Tag teilte ein 25-jähriger Geschädigter dem Polizeireviers Jerichower Land mit, dass sein schwarzer VW Passat
durch eine bislang unbekannte Täterschaft, beschädigt wurde. Der Mann stellte seinen PKW am 01.09.2025 um 20:00 Uhr
auf einen Parkplatz vor einem Mehrfamilienhaus in der Martin-Luther-Straße in Burg ab. Als er am 02.09.2025 um 12.10 Uhr
zum PKW kam, stellte er mehrere Beschädigungen am Fahrzeug fest. Durch diese Beschädigung entstand ein Schaden im
mittleren dreistelligen Bereich.

Zeugen, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben oder Hinweise zu tatverdächtigen Personen geben können, werden
gebeten, sich an das Polizeirevier Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-198 oder via E-Mail an za.prev-
jl@polizei.sachsen-anhalt.de zu wenden.
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